
G DATA  
Museum 
Bochum
 Eine außergewöhnliche Ausstellung 
	rund	um	Software,	Cybercrime	und 
	Antivirus-Pioniere	aus	dem	Ruhrgebiet

Standort mit Geschichte: 
Der Konsumverein Wohlfahrt
Das G DATA Firmengelände	ist	ein	besonders	geschichtsträch-
tiger	Ort.	1912	erwarb	der	damals	schon	rund	15.000	Mitglieder	
starke Konsumverein Wohlfahrt im Bochumer Hunscheidtfeld 
ein	fast	30.000	m²	großes	Gelände.	

Hier	wurde	am	25.06.1914	der	Grundstein	für	ein	Verwaltungs-,	
Vertriebs-	und	Lagergebäude	gelegt.	Nach	Plänen	des	Architek-
ten	Heinrich	Schmiede	knecht	wurden	bis	1916	zunächst	das	
fast	100	Meter	lange	Lager-	und	Betriebsgebäu		de	sowie	das	
Verwaltungsgebäude	an	der	Königs	allee	errichtet:	Die	Zentrale	
eines	umfang	reichen	Vertriebsnetzes,	mit	eigener	Bäckerei,	
Mälzerei,	Kaffee-Rösterei,	Räucherei	und	Weinkellerei.	Darüber	
hinaus	gab	es	eine	Limonaden	fabrik,	eine	Gewürzmühle	und	
eine	Abpackerei,	in	der	die	Lebensmittel	portio	niert	wurden.

Über	die	gesamte	Länge	des	Betriebsgebäudes	zog	sich	der	
direkte	Gleisanschluss	an	die	Bergisch-Märkische-Bahnlinie,	
was	einen	massenhaften	Güterumschlag	möglich	machte.	

Bis	zur	Machtergreifung	der	Nationalsozialisten	hatte	die	
Genossenschaft	über	113	Verteilungsstellen	errichtet.Nach	
dem	Zweiten	Weltkrieg	wurde	der	Konsumverein	erfolgreich	
neu	gegründet,	geriet	jedoch	ab	1962	in	wirtschaftliche	Schwi-
erigkeiten	und	wurde	schließlich	von	der	COOP	übernommen,	
die	die	Bochumer	Zentrale	bald	darauf	aufgab.

Seit	2014	ist	die	G	DATA	CyberDefense	AG	Eigentümer	des	ins-
gesamt	2,3	Hektar	großen	Geländes,	das	zum	G	DATA	Campus	
umgestaltet wurde.



Mehr	als	eine	Ausstellung: 
G	DATA	schreibt IT-Geschichte

Das G DATA Museum	befindet	sich	im	Untergeschoss	der	
historischen Direktorenvilla des ehemaligen Konsumvereins 
Wohlfahrt direkt an der Bochumer Königsallee. 

Anlässlich	des	30-jährigen	Jubiläums	der	G	DATA	CyberDefense	
AG	im	Herbst	2015	eröffnet,	bietet	es	eine	interessante	Reise	
durch	die	Unternehmens	geschichte,	die	auch	gleichzeitig	
die	Geschichte	des	Kampfes	gegen	die	Cyberkriminalität	
ist.	Am	Beispiel	G	DATA	wird	deutlich,	dass	IT	Security	von	
einem	Nischenthema	zu	einem	gesellschaftlich,	politisch	und	
wirtschaftlich	hochrelevanten	Thema	wurde,	das	die	täglichen	
Schlagzeilen	prägt.	

Auf	über	200	m²	findet	der	Besucher	eine	liebevoll	zusam-
mengestellte	Sammlung	alter	Computer,	erfährt	Wissenswertes	
über	den	mehr	als	100	Jahre	alten,	denkmalgeschützten	
Gebäudekomplex	und	vieles	mehr.	

Moderne	Flachbildschirme	und	alte	funktionsfähige	Origi-
nal-Monitore	aus	den	1980er	und	1990er	Jahren	sorgen	für	
ein	multimediales	Erlebnis,	das	nicht	nur	Computer-Freaks	
fasziniert.

Info	G	DATA Museum

Besuchen	Sie	uns.	Einzel-	und	Gruppenführungen	nach	
vorheriger Anmeldung. Der Eintritt ist frei.

G DATA Museum 
G	DATA	Campus	|	Königsallee	178 
44799	Bochum	

museum@gdata.de  
Tel.:	0234	/		9762	-	548


